
  

 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Juli 2026 43. Jahrgang 

Inhalt dieser Zeitung 

Vereinsjubiläen 

MGC Murnau News 

Das neue Spielfeld ist nun bereit 

Einladung Vergleichskampf 

Der Sportwart informiert 

Bayerische Meisterschaft in Olching 

1. Bundesliga Saison 2026 

3. Oberligamannschaftsturnier in Neutraubling 

Ergebnisse des Landesligaspieltages 

41. Murnauer Marktmeisterschaft 
Matchplay 2026 

Das Wetter bei uns im Juni 

Homepagestatistik 

Otti’s Witzeseite 



 

  
Besucher auf der Homepage 
 
 
 
 
 
 

 
Der MGC Murnau gratuliert folgenden Mitgliedern zu 

runden Geburtstagen im Juli 2026 
 

Werner Simone 30 Jahre 
Mann Achim 75 Jahre 
Thiem Elke 55 Jahre 

 
 
 

Der MGC Murnau gratuliert folgenden Mitgliedern zu … 
Jahren beim MGC Murnau im Juli 2026 

 
Keine Mitglieder vorhanden 

 
 
 
 
 

31.05.2026 30.06.2026 91.237 74.149 



 
 
 
 

 

 Es wurde ein neuer Termin für den Trainer C Neuerwerb und 

Verlängerung eingestellt. 

Termin: 03.-04.10.2026 

Vorbereitende Videokonferenz: 21.09.2026, 19:00 - 20:30 

Ort: DMV-Stützpunkt Olching, Feursstr. 91, 82140 Olching 
 

 An der Schleife wurde jetzt auch für die Linksspieler die Standfläche 

optimiert. Jetzt kann man geradestehen und kann optimal schlagen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Die 41. Murnauer Marktmeisterschaft wurde erfolgreich durchgeführt. 
Trotz hohen Temperaturen gab es keine Zwischenfälle. 

Einen Bericht gibt es weiter hinten in dieser Zeitung.  

 



Das neue Spielfeld ist nun bereit 



 

 

 

Die Anlage des MGC Murnau ist 

um 3 Spiele erweitert worden. 

Nun können die Gäste 

entscheiden, was Sie möchten. 

> Schach 

> Mensch ärgere Dich nicht  

> Cornhole  

Das Besondere ist, die 

komplette Spielfläche befindet 

sich unter einem Zeltdach was 

auch das Spielen bei Regen 

möglich macht. 

Ein Spaß für alle Altersgruppen. 

 

Das neue Spielfeld wird 

Triple Action  

heißen 



 
zum 46. Vergleichskampf 

MGC Murnau am Staffelsee 
vs. 

MSC Bensheim-Auerbach 
 

Der MGC Murnau lädt seine aktiven und passiven Mitglieder 
zur Teilnahme am 46. Vergleichskampf ein. 

 

Programm 
Freitag, 17.07.26:  
    Empfang der Gäste aus Bensheim. 
    Gemeinsames Training 
    18:30 Uhr Abendessen im Stern. 
    Gemeinsames Abendessen  
    (auf eigene Kosten) 
 
Samstag, 18.07.26:  
    08:30 Uhr Sektempfang u. Frühstück. 
    Anschließend 3 Runden auf Beton. 
    Am Nachmittag. Einweihung der 
    neuen Spielanlage (Triple Action). 
    18:30 Uhr Abendessen mit Musik. 
 
 



Sonntag, 19.07.26: 
    08:30 Uhr gemeinsames Frühstück. 
    3 Runden auf Beton. 
    Dazwischen Mittagessen. 
    Nach der Siegerehrung am frühen 
    Nachmittag, Verabschiedung unserer 
    Bensheimer Freunde. 
 
Teilnahmegebühr Erwachsene: 20,00 EUR 
Teilnahmegebühr Jugendliche: 10,00 EUR 
(„All Inclusive“ an beiden Turniertagen) 
Wer teilnehmen möchte bitte in die Liste am Platz eintragen  
(wegen Planung) 
 
Wir freuen uns auf Eure Teilnahme. 

Die Vorstandschaft 

Der Sportwart informiert 

Termine im Juli und August 



 

 

 

 

 



Bayerische Meisterschaft, Olching 4.-6.6.2026 

Geschrieben von Xaver Bittner 

Teilnehmerliste Murnau: 

Bittner Xaver, Wagener, Tobias, Jurgeleit Melanie, Gruber 

Stefan, Mießner Frederick, Lojewski Thomas, Bittner 

Christian, Schwägerl Raimund, Zwirlein Rainer, Tuchs Erika,  

Heyder Angelika, Frei Gerhard 

 

Podestplatzierungen der Murnauer 

Jugend männlich: 2. Platz Tobias Wagener 

Damen: 1. Platz und Bayerische Meisterin Melanie 

Jurgeleit 

Herren: 1. Platz und Bayerischer Meister Frederick 

Mießner,  

3. Platz Thomas Lojewski 

 

Matchplay männlich:  

1. Platz Frederick Mießner, 

3. Platz Tobias Wagener 

 



Laut Frederick Mießner war seine Eternitrunde, auf der er 

29 Schläge gebraucht hat, nicht gut… ich persönlich kann 

das nicht nachvollziehen. 

 

Meine Essensfavoriten:  

Käsesemmel, Bratensemmel und vieles mehr. 

 

Sidenote: am Eröffnungsabend sollte der Bürgermeister 

eine Rede halten… das hat er für 45 Minuten nicht getan, 

weil er nicht auftauchte. 

 

Und der ABSOLUTE BANGER: normalerweise bekommt 

man ja ein schönes nettes Teilnahmegeschenk, wie eine 

Tasse oder ein Handtuch oder so… Olching hat sich etwas 

sehr nettes ausgedacht… TASCHENTÜCHER, DIE DAS LOGO 

DER BAYERISCHEN MEISTERSCHAFT, AUF PAPIER UND AUF 

DIE VERPACKUNG GEKLEBT HABEN! 

 

Fazit der Bayerischen: Mir hat es gut gefallen und das 

Essen hat geschmeckt. 

 

 

 



Schüler 

 
 

Jugend männlich 

 
Seniorinnen II 

 

Damen 

 

Herren 

 

Senioren II 

Senioren I 

Matchplay 

Männlich: 

1. Platz Frederick Mießner 

2. Platz Tobias Wagener 

 

Weiblich: 

4. Platz Melanie Jurgeleit 

 

 

 



1. Bundesliga Saison 2026 

Eine Zusammenfassung der Spieltage 1-3 

Die 1. Mannschaft des MGC Murnau ging dieses Jahr in die zweite 
Saison als Teilnehmer der höchsten deutschen Spielklasse im 
Minigolfsport. Mit etwas Glück konnten wir in unserer ersten Saison die 
Klasse halten. Zielsetzung für die neue Saison ist es, den Klassenerhalt 
zu schaffen. 

Personell war es leider etwas schwieriger, da uns mit Daniel Ertl eine 
wichtige Stütze der Mannschaft für die ersten Spieltage ausfgefallen ist. 
Zwar konnten wir Patrick Barz mit Hilfe der Leihspielerregelung einen 
Neuzugang vermelden, doch war es für Patrick durch seinen Job nicht 
so leicht, viele Wochenenden für Minigolf frei zu bekommen. 

Logistisch war es dafür heuer erfreulicher. Für die Spieltage 1-3 
(Bamberg, Neutraubling, Bad Mergentheim) war die Anreise deutlich 
kürzer. 

Der erste Spieltag in Bamberg auf Filz verlief für uns recht gut. Wir 
konnten uns einen guten 4. Platz erspielen. Mit etwas mehr Glück wäre 
auch ein dritter Platz möglich gewesen. Das Wetter war leider etwas 
durchwachsen, sodass wir nur 2 Runden spielen konnten. 

Den 2. Spieltag in Neutraubling auf Beton mussten wir ohne Ersatzspieler 
antreten. Die Betonbahnen liegen uns und auch die Trainingsergebnisse 
ließen auf ein gutes Turnier hoffen. Am Spieltag mussten wir feststellen, 
dass wir mit unseren Ergebnissen nicht in die Nähe der etablierten 
Mannschaften aus Mainz und Arheilgen kommen und auch das Team 
aus Homburg war zu stark für uns. immerhin die Mannschaft aus 
Ludwigshafen , die auch ohne Ersatz antreten mussten, konnten wir 
hinter uns lassen. Man konnte feststellen, dass doch schon recht viele 
größere Turniere in Neutraubling stattgefunden haben. So sind doch 
recht viele gute Ergebnisse gespielt worden. 

Zum dritten Spieltag ging es auf die Miniaturgolfanlage in Bad 
Mergentheim. Eine Anlage, die einige Spieler noch nicht gespielt haben. 
Leider konnten wir auch diesmal nur zu sechst antreten. Für Sonntag war 
die Wettervorhersage sehr regnerisch, sodass der Ligaausschuss 
beschlossen hat schon am Samstag mit dem Turnier zu beginnen. Im 



nach hinein auch die richtige Entscheidung. Die Ergebnisse der 
Murnauer Mannschaft waren durchwachsen. Zu viele rote und auch 2 
schwarze Runden darf man auch auf der anspruchsvollen Anlage nicht 
spielen. Glück für uns Murnauer war, dass das Team aus Ludwigshafen 
auch kein gutes Wochenende erwischt hatte und am dritten Spieltag zum 
dritten Mal nur auf den 5. Platz kam. 

Somit stand nach 3 Spieltagen fest, dass die Mannschaften aus Mainz, 
Arheilgen und Homburg gegen die Temas aus dem Norden um den 
Meistertitel spielen. Die Teams aus Murnau und Ludwigshafen spielen, 
wie im letzten Jahr über die Relegationsspiele im September um den 
Klassenerhalt. 

Sportlich mehr als fragwürdig bleibt die derzeitige Regelung, dass alle 
bisherigen Punkte gestrichen werden und alles auf „Null“ gesetzt wird. 
Murnau war in 3 Spieltagen 3 Mal vor dem direkten Konkurrenten aus 
Ludwigshafen. Selbst ein Sieg beim Heimspiel in Murnau könnte bei nur 
einem schlechten Spieltag den Abstieg in die 2. Liga bedeuten. 

Wir werden unser Bestes geben und versuchen die Klasse zu halten. 

Christian Bittner 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



3. Oberligamannschaftsturnier in 

Neutraubling am 21. Juni 
 

Lange schon vor dem Spieltag in Neutraubling haben wir darüber nachgedacht, wie 

wir diese Anspruchsvolle Anlage meistern wollen. Da Otti aus familiären Gründen 

nicht dabei sein kann, hätten wir zu viert antreten müssen ohne Streicher. Eine 

mittelprächtige Katastrophe. Volker hat sich mit allen möglichen Spielern und 

unserem Sportwart in Verbindung gesetzt um einen fünften Spieler zubekommen. 

Bei unserem morgendlichen Kaffee habe ich auch Tom unser Leid geklagt. Der hatte 

dann eine Idee. Daniel ist wieder da und hat lange keinen Schläger mehr in der Hand 

gehabt. Der könnte doch mit uns wieder etwas in sein Spiel finden. Daniel, hat nicht 

so recht gezogen, mit uns „alten“ Herren zu trainieren und so kam es das Tom sich 

bereit erklärt hat mit uns nach Neutraubling zu fahren und uns zu betreuen. Ein 

kluger Schachzug wie sich noch herausstellen sollte. 

Werner und Raimund waren sich sicher mehr Training als nur den Samstag zu 

brauchen und so sind sie bereits am Mittwoch angereist, bei mehr als 30° C im 

Schatten. Am Freitagnachmittag kam dann Volker und ich dazu. Trotz Hitze sofort mit 

dem Training begonnen. Nach ein paar Schlägen wussten wir auch, warum hier etwas 

mehr Training erforderlich ist. Als Beispiel sei hier die vermeintlich leichte Bahn 

Gerade ohne Hindernis erwähnt. Von etwas links gerade weg nicht zu schnell steht 

auf dem Pistenplan. Hört sich leicht an, nur ein klein bisschen zu langsam und der Ball 

bricht nach rechts weg und bleibt neben dem Loch liegen. Minimal zu schnell 

überschiebt er und liegt auf der anderen Seite neben dem Loch. Der Tempospielraum 

ist sehr klein, um hier ein Ass zu bekommen. Von Schüssel mit Steg (sehr schmaler 

Steg), Hochmaus und Steilschräge ohne, möchte ich gar nicht sprechen. Lauter 

potenzielle „Otto-Bahnen“. 

Am Samstag um 8 Uhr kam dann Tom und Daniel dazu. Hier zeigte sich der 

„professionelle“ Betreuer. Noch mal alle Bahnen durchtrainiert. Bälle der Hitze 

entsprechend umgestellt. Teilweise andere Spuren gespielt. Vereinzelt den Spielern 

klar gemacht, dass Sie falsch stehen bzw. die Ausrichtung zur Schlagrichtung nicht 

stimmt. Für mich war Tom eine echte Hilfe und ich denke für die anderen auch. Das 

Daniel um Meilen besser ist als ich war mir klar, insgeheim habe ich gehofft 

wenigstens eine Runde beizutragen und nicht nur der Streicher zu sein. Ich weiß nicht 

was Raimund und Volker genommen haben, aber die beiden sind mit der Anlage und 

dem Wetter gut zurechtgekommen. Werner und ich mussten sehr mit der Hitze 

kämpfen. Wir beide sind ständig mit Kühl Tuch um den Hals und Cappy am Kopf 



unterwegs gewesen. Dass wir alle für einen enormen Umsatz an Wasser gesorgt 

haben, versteht sich von selbst. Nach einem erfolgreichen Training sind wir abends in 

der Pizzeria zusammengesessen. 

Tom hat sich hier als echter Profi 

dargestellt. Jedem nochmal 

erklärt wo liegen die Bälle, 

welche Bälle betreut er und wie 

sollen wir uns verhalten, wenn 

er gerade nicht da ist. Was 

eigentlich nicht vorgekommen 

ist. Eine kleine Anekdote am 

Rand, ich habe gört, dass Neutraubling befürchtet wir könnten sie auf der 

Heimanlage schlagen und das müssen sie unbedingt verhindern. Ich weis nicht wie 

die darauf gekommen sind. Sicherheitshalber haben sie den Weinberger Reiner von 

der BL-Mannschaft geholt als Unterstützung. Bei uns hat das für Erheiterung gesorgt. 

Welche Ehre, dass sie uns so „stark“ einschätzen. Für uns war klar wir mussten 

mindestens dritter werden und möglichst Feldmoching hinter uns lassen. Dann kann 

dort nichts mehr anbrennen und der Klassenerhalt wäre geschafft. 

Kurz vor Turnierbeginn wurde durch den Oberschiedsrichter bekannt gegeben, dass 

auf drei Runden witterungsbedingt verkürzt wird. Eine sehr vernünftige Entscheidung 

da in der Oberliga Süd, einige Personen unter der Hitze leiden. 

Die erste Runde zeigte sofort, dass Neutraubling den Heimvorteil gut zu nutzen 

wusste. Die Gastgeber setzten sich an die Spitze und lagen vor Murnau. Dahinter 

entwickelte sich ein enges Verfolgerfeld: Landshut war schlaggleich mit Murnau und 

damit ebenfalls gut im Rennen, während Feldmoching zunächst knapp dahinter 

lauerte. Für uns war damit früh klar, dass jeder Schlag zählen würde und die 

Platzierung im direkten Vergleich mit Feldmoching besonders wichtig bleibt. 

In der zweiten Runde konnte 

Neutraubling seinen Vorsprung 

weiter ausbauen und sich etwas 

vom Feld absetzen. Murnau 

blieb zwar dicht dahinter, 

musste sich zu diesem Zeitpunkt 

aber schlaggleich mit 

Feldmoching einordnen. 

Landshut verlor dagegen etwas 

an Boden und musste nun 



versuchen, den Anschluss an die vorderen Mannschaften nicht vollständig abreißen 

zu lassen. Die Hitze und die anspruchsvollen Bahnen machten es keinem Team leicht, 

konstant niedrige Ergebnisse zu spielen. 

In der dritten und letzten Runde war Neutraubling schließlich uneinholbar vorne und 

ließ sich den Sieg nicht mehr nehmen. Direkt dahinter behauptete sich Murnau und 

sicherte sich verdient den zweiten Platz. Spannend blieb es im Kampf um Rang drei: 

Feldmoching leistete sich einen deutlichen Einbruch, wodurch Landshut noch einmal 

etwas aufholen konnte. Am Ende reichte es für Feldmoching jedoch knapp, den 

dritten Platz vor Landshut zu verteidigen. 

Damit stand nach drei hitzebedingt verkürzten Runden ein verdienter Heimsieg für 

Neutraubling fest. Murnau bestätigte mit Platz zwei seine starke Form, während 

Feldmoching trotz Schwächephase gerade noch Rang drei retten konnte. Für 

Landshut blieb trotz des Aufholens in der Schlussrunde nur der vierte Platz, aber der 

Kampfgeist bis zum Ende war deutlich zu erkennen. 

Jetzt können wir dem letzten Spieltag entspannter entgegensehen. Wir konnten eine 

Relegation vermeiden. Nur fehlt uns schon wieder ein Spieler, da Daniel bei der 

ersten Mannschaft eingesetzt ist. 

 



 

 
Euer Rainer Z. 

 

 

 

 

 



Ergebnisse Landesspieltag am 21. Juni in Murnau 

 



Ein Bild von unserer 4. Vereinsmannschaft 

 

 

 

 

 

 

 



41. Murnauer Marktmeisterschaft 

am 27. – 28. Juni 
 

Wie jedes Jahr gehört diese Veranstaltungen zum festen Programm in der 

Minigolfsaison. 

Hier haben Minigolfinteressiert die Möglichkeit, unter 

Wettkampfbedingungen Ihr Können unter Beweis zu stellen. 

Um auch Leute für dieses Turnier gewinnen zu können, wurden durch die 

Medien (Facebook, Touristik Info Büro, Zeitungen und viele Plakate) 

Werbung gemacht. 

Vom Wetter her war es sehr sonnig und heiß. Eigentlich sollte man ja froh 

sein, wenn schönes Wetter ist, aber die Temperaturen waren über 30 Grad. 

Da gehen viele lieber an den See als 2 Runden Minigolf zu spielen. 

Mit 53 Spielern die gekommen waren, war die Beteiligung eher gering aber 

wegen den Temperaturen verständlich.  

Man konnte am Samstag den 27. Juni von 12.00 – 18.00 Uhr spielen sowie am 

nächsten Tag von 09.00 bis 13.30 Uhr.  

Am Sonntag wurde der Grill angeheizt und als Grillmeister gab Rainer Zwirlein 

sein Bestes um die Gäste mit Fleisch, Würste sowie Salaten zu versorgen. 

Gegen 15.30 Uhr kamen die letzten Spieler aus der Runde und es konnte nun 

mit den Vorbereitungen der Urkunden begonnen werden.  

Diese Arbeit ist immer das schlimmste der ganzen Veranstaltung (zumindest 

für mich) da hier eigentlich immer was nicht funktioniert. 

Meist sind das Dinge wie nicht richtig funktionierender Drucker oder Daten 

die Fehler beinhalteten. 

Dieses Mal hat der Drucker erstaunlicherweise gut funktioniert was positiv 

war. 

Probleme gab es mit der Datenübertragung vom Turnierprogramm 

(Bahngolfarena) nach Excel. 

Warum man mit diesem Turnierprogramm keine entsprechenden Urkunden 

drucken kann, ist schon bedauerlich. 

Hier sollte von den Programmierern was unternommen werden.  

Nach vielen manuellen Eingriffen konnte ich die Urkunden anhand der 

Serienbrieffunktion erstellen. 

Dass muß im nächsten Jahr einfacher werden.  



Jedenfalls waren die Urkunden um 17.40 Uhr fertig und die Siegerehrung 

begann um 18.00 Uhr.  

Die Siegerehrung wurde durch 2. Vorständin Elfriede Bader sowie 

Schriftführer Rainer Schlieker durchgeführt.  

Um das Ganze noch etwas offizieller dazustellen, war 2. Bürgermeister Josef 

Bierling gekommen der mit seiner Rede die gelungene Veranstaltung lobte. 

Nachdem alle Urkunden, Pokale, Sachpreise sowie Minigolfbälle für die Kinder 

überreicht waren, stellten sich alle Sieger nochmals um das Siegerpodest um 

ein Bild für die Presse zu machen. 

Allen Teilnehmer recht herzlichen Dank das Ihr mitgemacht habt und wir 

sehen uns dann zur 42. Marktmeisterschaft im nächsten Jahr. 

Den Helfern, die Namen zähle ich jetzt nicht auf (damit ich keinen vergesse) 

ohne diese wäre die Veranstaltung nicht möglich gewesen. 

Vielen Dank für Euren Einsatz. Bei der Hitze zwei Tage auf dem Platz zu stehen 

ist auch nicht ohne.               

So endete wieder eine gelungene Veranstaltung und wird im nächsten Jahr 

bestimmt wieder stattfinden. 

 

 

 

 

 
Stefan Ottinger 
 

 



Vom MGC Murnau ist Tobias Wagener mit dabei 

 

Matchplay 2026 (Stand: 30.06.26) 

 

Mießner Freddy 

  Gruber Stefan 

  Wagener Tobias 

Erika Tuchs 

Neumann Michi 

Volker Wagener 

Jung Claudia 

Mayer Bernhard 



Dieses Jahr ist man nicht gleich ausgeschieden wenn man mal verliert.  

Die Verlierer spielen weiter. 

Wie der ganze Matchplaybaum ausschaut, könnt Ihr auf der Homepage Euch 

anschauen. Spielt möglichst bald Eure Matche damit wir auch zügig 

weiterkommen. 

Bei Fragen bitte an unseren Sportwart Christian Bittner wenden.  

  Ottinger Stefan 

Bittner Christian 

Schwägerl Raimund 

Hammon Dagi 

Lojewski Tom 

Bader Elfriede 

Zwirlein Rainer 

Heyder Geli 

Bittner Christian 

Schwägerl Raimund 



Das Wetter bei uns im Juni 

    2026  2025  2024 
 

Tage mit Sonne  25  26  20 

Ganzer Sonnentag  13  17  7 

Tage mit Regen  7  4  13  

Ganzer Regentag  1  0  3 

Temp. Mittelwert  22,1 Grad 21,9 Grad 19,9 Grad  

Kältester Tag (5 Uhr)  11,3 (6.) 12,1 (10.) 11,7 (1.)  

Wärmster Tag (17 Uhr) 33,0 (27.) 31,2 (25.) 30,2 (29.) 

Temperatur >= 20 Grad 24  27  23 

Temperatur >= 30 Grad 10  3  1 

Gewitter   3  3  7 

 

Was dieses Jahr den Juni besonders macht, war eine Hitzewelle von 10 Tagen 

über 30 Grad. 2019 war mit 23,1 Grad Temperaturmittelwert noch heißer. 

 

 



17088 Besucher besuchten unsere Homepage. 

Das ist der zweitbeste je gemessene Wert.  

Dafür recht herzlichen Dank. 

Mitte Juli werden wir dann die 100.000er Marke erreichen. 
 

 
 



 
 
 
 
 

 
Ein Mann an der Fischtheke: "Werfen Sie mir bitte zwei Forellen rüber!" 
Die Verkäuferin: "Soll ich sie wirklich werfen?" 
Mann: "Ja, dann kann ich zu Hause erzählen, ich hätte sie gefangen." 
 
Inserat im Stadtanzeiger: 

Sechsfache Witwe sucht vertrauensvollen Ehemann. 

Hobbys: Sammeln von Pilzen im Wald, Kochen. 

Ein amerikanischer und ein deutscher Bauunternehmer wetten, wer denn 
schneller bauen könne. 
Nach einem Monat schickt der Amerikaner eine Mail: “Well, noch zehn 
Tage, und wir sind fertig!” 
Mailt der Deutsche zurück: “Tja, noch zehn Formulare, und wir fangen an!” 
 
Sitzen zwei Männer im Zug. Der eine isst Apfelkerne. 
Da fragt der andere: "Warum essen sie denn Apfelkerne?" 
"Das macht intelligent." 
"Darf ich auch welche haben?" 
"Ja, für fünf Euro." 
Er bezahlt fünf Euro, bekommt die Kerne und isst sie. Dann murmelt er 
kauend: "Eigentlich hätte ich mir für fünf Euro ja eine ganze Tüte Äpfel 
kaufen können!" 
Entgegnet der andere: "Sehen sie, es wirkt schon!" 
  
Der neue Azubi steht ratlos vor dem Reißwolf. 
"Kann ich helfen?" fragt der Chef. "Ja", wie funktioniert das Ding hier?" will der Azubi 
wissen. "Ganz einfach!" 
Der Boss nimmt das Bündel und steckt es in die Maschine. "Danke", lächelt der Azubi 
erleichtert, "und wo kommen die Kopien raus? 
 

Eine Nachricht an die Entführer meiner Schwiegermutter: 
„Der kleine Finger reicht mir nicht als Beweis!” 
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08.  Böhm Stefan 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Leser, 

bitte berücksichtigen  

Sie bei Ihren Einkäufen 

und weiteren Vorhaben  

insbesondere die 

Geschäfte 

und Unternehmen, die mit  

Inseraten in unserer 

Clubzeitung und/oder 

Werbung auf unserer 

Homepage den Aktivitäten 

des Vereins ihr Vertrauen 

ausgesprochen haben. 
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